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erläuterung zun Belibuungsplan

in Dackenbeimerweg der (lieneinde Bobenhein a..Bel"g
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1. Di.e zei.cöneri.Hehe Darstellung des Bebauungsplanes ic in Verdi.ndung
m.i-c der' .ürk].ärung der' :3i©ia.kuren uaßge Dena stil'

a) die Handhabung der baupolizeilichen Vorschri.i'ten ($ 2o, Abs
b und c, $ bo, $ ö3 des Autbaugesetzes).

b) die zu seiner Vez'wi.I'kllvbung zu treffenden Maßnatwen zur
Orälung des Grund tmd Bodens und der Bebauung ($$ a3 - 59,
61, 62, des Auüaugesetzes) .
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2. Haße und ]'unkte der zeichnet'ischen Darste].lung sind iür di.e tlber-
bragung in Wirk].iclakeit nur verdi.nd].ich, soweit sie in der zeichne
Fischen Darstel].ung rot \unterstrichen sind und es sieb i.nsbesondere
handel.t um Straßenöreiten, Bebauungstielen (lückwerti.ë$e Bebauungsgrenze)9
Abstände von vorhandenen Punkten .
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Es handelt sich bei diesem Bebauungsplan im die Bebauung des Dacken-
b.ei.nerweges rechts und links desselben.
Das Baugebiet ist bereits ersclüossen, die Straße oel'estigt M.t Kopf
steinpf'laster', Wasserversorgung dur'cb. gemei.ndeeigene Leitung vorhanden
Der Dackenheinerweg tülut in einer])f].astQrrinne das Regenwasser i.n der
Ortsstraße ab in den vorhandenen Vorf].uber. Für die Bebauxxng ist daher
maßgebend, daß das Regenwasser ebenfalls aut' di.ese üyeise abgetüh!'t wird
Scbmutzwässer si.nd in einer vorschri.!'tsmäßigen Sickergrube ) wozu di.e
Boden-r und Grundwasserverhälbnisse günstig sind, abzuleiten. Aborte ,
die als Urockenclosetb im Anbau untergebracht wer'den, sind über einer'
wasserdichten Grube anzuordnen. So].l-be; in .einen Neubau ein 'Nasser-

[. Nachdem d]e Häuser .Nahsto]]. Johannes, P]..nNr. ]i>o und Wrump Hch. ,
P]. .-Nr. 5z}6/]. südlicii des Dackenheimerweges bereits errichtet sind und
demnach die Bauli.nie f'ür' diese Seite gegeben ists muß die Strg.ßenvel'-
breiterung um o)8o mtr. von 4t20 mtr. aut 5,oo ntr. auf der' Nordseite
erfolgen und in Eigcntuü der Gemeinde über'gehen.

Zur Ordnung des Grund und Bodens werden folgende Maßnahmen ergriJ'fen:
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.f Die Südseite kan.n ohne Um].egung bebaut werdend wenn auf den GI'undstücken
' Nabsto]] Martin P]..-Nr. ))> 1/2 und =E)rutschen P].. ö. 554 und lilj4 1/2

und dën GFundstück©B&adext Nr. 553 und 553 1/2 und Blade/ Joh. 551
und 5>i 1/2 Doppe[häuser erste]].t werden. ]$s b]iebe. dann noch das
Grlzndstück Krimi Erben, PI.-Nr. 549 1/3 zur Bebauung mit einen Einzel-
b.aus auch ohne Umlegung frei.

tx
-2-

Die Nordseite des Dackenb.eimer Weges kann auch o.kme Uu].egung bebaut
werden, es i.st jedoch zur besseren 7orni der Bauplätze Jewei].s ein kleiner
Gt'enzausgleich a.üf eine durcbscbnittl. 'Diele von 2o,o. m.br. erforderlich.
2. Die Nordseite des Dackenheimel' Weges erhält eine Vol'gal'tenöbreite von
3 ,5a ntr
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Söndeivorscbri:fb für das Baugebiet

Zugelassen sind in offener Bauweise Wolmgebäude Dütt einem Vollgeschoß
und ausgebauten Dachgeschoß, di.e Höhe des Kni.estockes dale o,8o mbr.
nic.nc überschreiben.
Aul' der südlichen Seite steht das Anwesen Plump Hcb. bereits mit der
First[inie senkrecht zlu Straße , bei a].].en anderen Gebäuden ]ätift die
Ë'i.rst]inie para]]e]. zur Straße
Bei dep nörd].i.eben Sttaßensei.ve haben atze Gebäude uit der ]'irstlini.e
sex)knecht zur Straße äu stehen.

Reihenfolge ;+er ;Au:
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An der Vex'wirklicbtäng des Bebauungsplanes ist die Gemeinde Bobenhein/Bg.
sehr stark intëressiërb, sind doch nicht weniger als 6 Bauherren t)brei.ts
bis heute mi.t Bauabsi.chten an die Gemeinde herwlgetreten.
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Aufge ]-egt an 8.. April 1953

AuflagefriBt' beendet am 10. Hall;1953

Es wird hiermit bestätigt, daß vorstehende Erläutel'nagen zum

Bebauungsplan injinacKenheinez'weg der Geaei.nde Bobenbelm am Bez'g
vau 8. AP]'11 1953 bls 10. Mai 1953 nach vorheriger ortsilbli.cher
Bekarntnachung durch dle Ortaschelle zu jedernanlfe Blnsloht-
nahue auf dem Bürgermeisteramt öffent].ich aufge].egt. wa.rn.P .
Einepriiche wurden nicht geltend gemacht.
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Der mit vorstehenden Regierungs- Entschließung. genehmi:gte Bebauungs
plan wi.rd in seiner Abgrenzung fes'Egestëllt.. Bekalin'tgabë llubch die
Ortsschel],e ist am .3. november 195.3 erfolgt.


